
Liebe Eltern, liebe Bezugspersonen 

 

Ihr Kind ist für das Projekt Mini Gstaad angemeldet – wir freuen uns sehr auf die gemeinsamen, 
spannenden Tage! Im Folgenden erhalten Sie alle wichtigen Informationen zur Vorbereitung, 
Anreise und zum Ablauf: 

 

 

1. Bezahlung & Datenkontrolle 

Sie sollten bereits die Rechnung für Mini Gstaad erhalten haben. Wir bitten Sie, diese vor Beginn 
des Projekts zu begleichen und die Angaben darauf zu überprüfen. Bei Fragen dürfen Sie sich 
gerne an Lara Pichler 079 853 885 72 wenden.  

 

2. Ankunft und Einbürgerung 

• Die Kinder werden täglich zwischen 09:30 und 10:00 Uhr eingebürgert. 
• Direkt im Anschluss gibt es für die Kinder kurze Informationen, danach starten sie 

selbstständig ins Tagesprogramm. 
• Empfehlung für den ersten Tag: Die Kinder sollten spätestens um 09:45 Uhr vor Ort 

sein, damit Ihr Kind stressfrei ankommen kann. 

 

3. Anreise und Parkmöglichkeiten 

• Im Anhang finden Sie den Arealplan und Parkplan. Beachten sie, dass es vor Ort KEINE 
Autoparkplätze hat. 

• Sie dürfen kurz vor dem Eggli-Ferienlager anhalten, um Ihr Kind aussteigen zu lassen, die 
Kinder können eigenständig zum Zelteingang gehen, wo sie empfangen werden. 

• Dauerhaftes Parkieren ist direkt vor Ort nicht möglich. 
• Wir empfehlen, wenn möglich, die Anreise mit dem Fahrrad. 

 

4. Schlusszeit und Abholung 

• Die Kinder sind täglich bis 18:00 Uhr betreut. 
• Nach 18:00 Uhr endet die Aufsichtspflicht, bitte holen Sie ihr Kind dann ab. 

 

 

 

 



5. Packliste – das braucht Ihr Kind täglich: 

✅ Ersatzkleider 

✅ Sonnenschutz (bitte bereits zu Hause eincremen 

und Creme mitbringen), Sonnenbrille und Hut 

nicht vergessen. 

✅ Trinkflasche 

✅ Wettergerechte Kleidung und gutes Schuhwerk 

✅ Eventuell benötigte Medikamente. 

Notfallmedikamente können in einem Etui, mit 

Namen versehen beim Infodesk hinterlegt werden.  

✅ Wenn aus Versehen der Mini Gstaad Ausweis, 

Spielgeld oder Geldbörse mitgenommen wurden, 

bitte diese am nächsten Tag wieder mitbringen. 

Am Letzten Tag können die Kinder alles ausser 

dem Spielgeld mit nachhause nehmen.  

✅ Kleiner Rucksack für persönliche Dinge 

Bitte beschriften Sie alle Gegenstände mit dem Namen Ihres Kindes, um Verwechslungen zu 
vermeiden. 

Hinweis: Die Kinder müssen keine Verpflegung mitbringen. Zusätzliche Verpflegung im Rucksack 
sind aber selbstverständlich erlaubt. 

 

6. Elternbereich und Foto-Regelung 

• Sie dürfen gerne Fotos machen, jedoch tragen Kinder, die NICHT fotografiert werden 
möchten, ein neonfarbenes Armband. Bitte respektieren Sie dies. 

• Wir bitten alle Eltern, sich während des Tagesprogramms nicht im Kinderdorf 
aufzuhalten, um den Kindern ungestörtes Arbeiten zu ermöglichen. Das Elterncafé ist 
täglich von 15:00 bis 17:00 Uhr betreut (bis 18Uhr geöffnet), dort erhalten sie Gebäck und 
Getränke. 

 

7. Erreichbarkeit und Notfälle 

• Bitte stellen Sie sicher, dass die von Ihnen angegebene Notfallnummer erreichbar ist. 
• Für Fragen steht Ihnen unser Infodesk im Zelteingangsbereich jederzeit zur Verfügung. 
• Sollte Ihr Kind krank sein oder kurzfristig aufgrund driftige Gründe nicht teilnehmen 

können, informieren Sie uns bitte per WhatsApp unter 079 853 85 72. 

 

 

 

 



 

8. Unser Konzept – Mini Gstaad als Kinderprojekt 

Mini Gstaad ist ein Entwicklungsprojekt, bei dem die Kinder ihr eigenes kleines Dorf gestalten. 
Sie übernehmen Verantwortung, treffen Entscheidungen und gestalten gemeinsam ihren Alltag. In 
den drei Wochen kann sich dabei vieles verändern – das ist ausdrücklich Teil des Konzepts, und 
wir unterstützen die Kinder nach Möglichkeit in ihrer Selbstorganisation. 

 

Wir freuen uns sehr auf ein spannendes, lehrreiches und sicher erlebnisreiches Projekt mit Ihren 
Kindern. Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung! 

Bestehend aus: 
 

• der Kinder- und Jugendfachstelle Saanenland-Obersimmental 
 

• Vertretenden der Gemeinden Saanen, Lauenen und Gsteig 
 

• dem Ferienpass-Team 
 

• engagierten Jugendlichen und erwachsenen Freiwilligen 
 

• lokalen Betrieben und Sponsoren/Sponsorinnen 
 

• Vereinen und weiteren Fachstellen 

 

Anhang: Arealplan, Parkplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


